
Wieder nach Zubern.’ 
Zyei Bataillone des W. Jn- 

fanteriesRezitsuentP 
Zudem M "’«-«lskä . 

Berlin, 18. April. Das erste und 
das zweite Bataillon des 99. Infan- 
terie - Negimentg in sah-rn, welche 
nach den sattsam be«·c«i«·:it sittlichen 
Vorsöllen im Nebenbes- .. .-;-4ngenen 
Jahres, aus des Ka see- Befehl, nach 
dem Truppenübungsplas bei hage- 
nau, bezw. nach der Festung Bits 
verlegt wurden, wer« « na 

ihrer alten Garni zu « Jcklehrecn 
Gleichzeitig zieht dass Straßburger 
Wachlommando ab, welches vornehm- 
lich zum Schuß des vorhandenen 
militärsistalischen Eis-»wir« nach 
Zabem beordert wo den war. 

Die konservativen Bcättet sitgen 
der einschlägigen M »Hu-IS NOT-, daß 
die Bewohner der unt« li ssischen 
Stadt, wo die viere-währt Macht«- 
Afsaire einen ganzen ltlattenrontg 
von peinlichen Vorsällrss nach sich zog, 
die Lehren der jüngs Vergangen- 
heit hoffentlich beherzigen würden, 
umal die zeitweili« Stierlrgung der 
ruppen eine empsi Jus-ts- »wirtschaft- 

liche Schädigung fi .« - bedeutete. 
Der Ersag der 99'er du« ein ande- 
res Reginrent sei nicht angängig ge- 
wesen, denn eine solche Maßregel 
würde die 99’er als schuldig hinge- 
stellt haben. Die »Mit« ,ebiirdet sich 
indes ganz wütend tin-r i-· li oblene 
Rücklrhr der Trupt u nach abern 
und will der Nachricht vorläufig noch 
steian Glaubern schenlett, weil sie 
darin ein Zurückweichen oder eine 
Jnlonsequenz der maßgebenden Ge- 
walten erblickt- 
«" Das erste und das zweite Bataillon 
des 99. Jnfanterie · Regiments wa- 
ren am sechsten Dezember von Zabern 
ausgezogen. Damals führte noch 
Oberst v. Reuter das Kommando 
Inzwischen ist dieses an Oberstleut- 
nant Gündell übergegangen. 

Zug entgleist. 
Zwei Eise-Ia ubeamte wurden auf 

der teile getötet. 
Berlin, 18. April. Jn Steinach 

bei Rothenburg a. d. Tauben im 
bayerischen Negterungsbeztrk Mittel- 
stanlen, hat sich eine Zugentgleisung 
ereignet, die mehrere Opfer gefordert 

t. Zwei Babnangestellte wurden 
ofort getötet, während drei schwere 

Verletzungen davongetragen haben. 
Wert-de verboten. 

Vor ilhru einer chtrn ischen O ra- f tioäsiur Iilurin erlitt. 
p· 

Berlin, Is. April. Das Ober- 
Berwaltungsgeri t bat das Verbot 
des Berliner Pol zetpritsidenten Trau- 
goti d. agow bestätigt, welcher un- 

liingst de Vorführung einer chirur- 

Vschen Operation im Fiim mit dem 
ann belegt hatte. Indem die höchste 

Otnstanz die gegen das Jnterdilt an- 

biingig gemachten Einwitnde abweist, 
erklärt sie in ilsren Entscheidungss 
ründen, daß eine derartige Flim- 
orfübrung »die iirztliche Autorität 

geführt-sc 
R-ussenspione. 

sollen einen often zur Desertion 
verle tet habet-. 

Berlin, 18. April. Ueber die Tä- 
tigleit russischer Spione in Schlesten 
liegt eine Meldung vor, und zwar 
aus Gleiwig im Regierungsbezirl 
Oppeln. Dort isl ein am Pulver- 
magazin des 22. Justinian-Regi- 
ments Keith (1. Oberschlesisches) sta- 
tionirrter Posten in voller Unisorm 
rnit Gepäcl und Gewehr deserriiert. 
Wie mit Bestimmtheit verlautet, ist 
der Mann don russischen Spionen 
dazu verleitet worden. Die sofort 
eingeleiteten Nachforschungen sind 
bisher ohne Resultat geblieben. 

Mir Soldat getötet. 
sechs- unredeu in Mah, Gchlesirn le- 

bensgeslidrlich verlust. 
Berlin, 18. April. Mo verhängi 

Mit-aller Konflikt, bei welchem ein 
Immer auf der Stelle feinen Tod 
fand. während 6 andere scheints-fähr- 
UO besteht wurden. wird aus der 
kqleivichm Iestunqiitadt Nod gemel- 
det Soldaten des dort in muss-u 
stets-Ihm R Füsishrsskckyzwmö W- 
MI dich auch dem benachbarten Dol- 
hndotf de eben. um einem Tanzm- 
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WiederKaudidat 
Frankreichs früherer 

Kriegsministcr. 
Joseph Caillanx. 

Der Gatte der Fran, die den Re- 
dakteur des ,,quaro« in Paris 
erschafy möchte den Sartbe Di- 
strikt wieder in der Depntiertew 
sammer vertreten. —- Ametitanis 
iche Lehrer auf einer Exturfionos 
tpur nach dem See Tiberias in 

Palästan von Banditen angefal- 
len nnd einer von ihnen verwun- 

det. —- Varfall der amerikani- 
ichen Botschaft in Lanfrantinapel 
gemeldet. —- Der als fauatifcher 
Antisemit bekannte frühere Rek- 
tor nnd Reichttagvabgeorbnete 
Oermann Uhlwarbt gestorbeu. 
Lebte in bitterer Armut. 

Paris, Is. April. Leohafree Ins-» 

teresse erregt hier die Kampagne desj 
früheren Finanzmtnisteri osephz 
Eaillaux der sich um Wiederwa i als; 
Mitglied der Deputiertenlammer be-» 
withi. Wie bekannt erschoß die Gut-i 
iin Eaillauxtt den Redakteur deitz 
«Figaro«, Calmette, und sieht Ietzt im 
Saint Lazare Gefängnis ihrer Pro- 
srfsierung entgegen· Baron D"Estour- 
nelles de Constant, Senator deö 
Sart e Distrikt5, in dem Caillaux 
als andidat auftritt, ist dessen eif- 
rigster Befürworter. Er hat in Be- 
fürworiun der Widerwahl Cati- 
lauxi me rere Reden gehalten und 
durch diese die Landbevölkerung in 
dem Distrikt begeistert, day diese 
glauben, Caillaux sei ein Op er der 
reaktionären Elemente in Paris ge- 
toorden und i n deshalb unter- 

siiihen wollen« aillaux selbst betei- 
ligt sich ni t an der in einem Jn- 
terefse gefit rten Katnpagne 

Konftantinopeh 18. April. Ame- 
rikanische Lehrer von dem Beirut 
amerikanischen College wurden gestern 
auf einer Exkursionstour nach dem 
dem See Tiberiai von einer 
Bande von Briganten angegriffen. 
Einer der Exturstonisien wurde dabei 
verwundet Der amerikanische Gene- 
ralkonsul in Betrat, Speien, hat den 
« wischenfall der hiesigen amerikani- 
chen Botschaft gemeldet Dieser 

eidung zufolge sind die dem ameri- 
ianischen ehrer zugefügien Verlegun- 
gen nicht gefährlich Das syrische 

rotestantische College wurde von 
ev. Dr. Daniel Blifz, einem ameri- 

tanisrhen Kongregationalisten Geistli- 
eben gegründet und ist unter dem Na- 

Sohn des Gr 

men »arnerikanisches Colleg« be- 
kannt. Nev. Foward S. Biß, der 

nders, ist der gegen- 
wärtige Vorsteher des Institut-. 

Berlin, 18. April. Jnt Alter von 
67 Jahren ist gestern irn Kranken- 

hehre und friihere Reichstagsabgeord- 
.nete lsstektor hertnann Ahltvardt 

hause in Leipzig der bekannte Juden- 

gesiorben. Er wurde am letzten Don- 
nerstag von einem Fleischerwagen 
überfahren und erlitt bei dem Unfall 
schwere Verletzungen, denen er nun 

erlegen ift. 
Der Verstorbene wurde im Jahre 

1846 in Krien bei Aklatn geboren. 
besuchte das Seminar in Orienburg 
nnd wurde 1866 Lehrer in Nein-up- 
pin. Drei Jahre später kam er nach 
Berlin, wo er 1873 städiischer Lehrer 
und 1881 Schulreitor wurde. Endes 
der achtziger.Jahre trat er in die an- ! tisetnitische Agitation ein und wurde 
1892 lsss und 1898 in den Reichs- 
tag gewahlt. Jn dieser Körperschast» 
stand er fiir sich und als sich 1894i 
die deutsch-soziale Reformpartei bil- 
dete, wurde er nicht in diese Fraktion 
aufgenommen Er griindete daher; 
tntthricket die anttsentttische Volks- 
vae e 

Wegen feiner agitatorischeu Tätig- 
keit aus dem Schuldienft entlassem 
mündet- u das Blau Bund-schuf 
Und fest 1895 gab et mit Bis-M das 
»Du-tsch- UollsteCM demut. Er 
versf tauchte zahlreiche lustige an- 
tisnn fischt Brvschilun und unm- 
smhm beständig I Wildnis-tm Gut 
bst-festen III-te da nach Amerika 
nnd schaltet- flch zu einem wllfisu 
via-u Maila- In den leiten Jahren 
lebte et in bitt-m Nimm Jus-It 
sum n is m diequ Bock-met 
steh mit Man yan und via Its 
det- am Im- ans IM III-m- 
WII Volk-Ins tun-. 
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Nur Phantasien. 
Eine fensationell anf- 
gcbanfchte Meldung. 

Etwas file Palastes-ihm 
—- 

illeliet die Interessen OefteereickYQ 
H Italiens nnd Deutschlands tm 

Mittelmeer. —- Rnssifche Zeitung 
; Moskwa Nuskii Siena-« über 

angebliche Deeibnndi Vereinba- 
klingen. — Der phantasiebeqabte 
Gewiilpkstnann des eussifeheu 
Blattes spricht von einem doppel- 
ten liebe-einkommen, einem 
deutsch italienischen nnd einem 
alle Dreibnud - Mächte ver- 

pflichtendenr. —- Die für vieles 
Jahr geplanten großen französi- 
schen Flottenmaniinet im Anmel- 
lanal iiir Költenverteidlanna 

fFeankreichts von großer Beseit- 
nnq. .. 

Paris, 18. April. Heute beschsss 
tigt sich der hiesige »Temvs«, fuss- Grund einer sensationell ausgebau ch- 
ien Meldung des ,,Mozlwa Ruslis 
Slotvo" mit den angeblichen Drei- 
bundvereinbarungen zur Wahrneh- 
mung der Interessen Oesterreichi, 
Italiens und Deutschlands im Mit- 
telmeer. Der »Temps« unternimmt 
leinen Versuch, den absichtlich ver- 
worren gehaltenen Mitteilungen des 
Moskauer Blattez ein orientierendes 
Wort beizufügen Jeder Zeile ist die 
Absicht anzumerlen, den Panslatvt- 
sten neues Material sitt «Queetreibe- 
reien zu liefern; aber die hierstir ge- 
wählte Form der Juhaltsangabe ei- 
nes diplomatischen Attenstiickes ist 
nach den von guständiger Seite er- 

solgten Dementierungen so unglücklich 
wie möglich. Nur als Kuriosum 
seien von den kühnen Kombinationen 
solgende erwähnt: Der phantasievolle 
Gewährsmann spricht von einem dop- 
pelten Uebereintommen, einem deutsch- 
italienischen und einem alle Drei-» 
bundmächte verpflichtenden. Jn ein-« 
zelnen Teilen des Mittelmeeres, na- 

mentlich in der Adria und im Aeglits 
schen Meer, sei eine Wirtsamteit zux 
Dreien vorgesehen, in den lleinasiati-; 
schen Gemässern, namentlich in bezug, 
auf Smhrna, hätte sich diese oder jenej 
Macht gesonderte Aktionsfreiheit vor-. 
behalten. Das allerstärlste Stiick let-, 
stet der Schluß der Enthüllung:- 
Deutschland und Jialien hätten schon 
heute den Siegesvreis Algier, Tunis 
und Marolto unter sich ausgeteilt.« 
Der «Temps« gab zur Zeit, als erj 
noch Fühlung mit dem Ministerium 
hatte, solchem Gesasel ieinen Raum. 

Parie, 18. April. Wie in Mariae- 
treisen hekannt wird, hohen die in 
diesem Jahre stattfindenden Flottens 
manöver im Aermellanal und im At- 
lantischen Ozean für die Küftenveri 
teidigung Frankreichs eine große Be- 
deutung. Die von dem Admiral 
Rouyer und der englischen Admirali- 
tiit ausgearbeiteten Operationspliine 
werden zum erstenmal praktisch durch- 
geführt. Zehntausend Man-n, außer 
den Referdistein werden an diesen Ma- 
növern teilnehmen, ferner acht große 
Kreuzen und sämtliche Torpedoboote 
und Unterseehootsgeschwaden »Die« 
Verteidigung der Küste wird durch» 
Batterieen und dboto-eiektriicheu 
Dienst durchgeführt werden. Die 
neuen photoselettrischen Anlagen, die 
vor einigen Monaten in Cherhourg, 
Düntirchen und Brest vollendet wur- 
den, dürften zum erstenmal ihre 
Brauthharteit erweisen. Die Manti- 
ver im Aermelkanal sind von um so 
größerer Wichtigkeit, ais England 
neuerdings dem Mittelmeer sich zu- 
gewendet hat und einen Teil der Ver- 
teidigung des Aenneltanale wieder 
Franlreieh überläßt 

Das Mitglied des französis n 

deereeaueschusses, Senator Ilerda . 

tiat heute einen Bericht über den die- 
brr erzielten Erfolg der dreifiihrigeei 

Dienstzeit oeriifienttieht. Der Sena- 
’tor ist im allgemeinen zufrieden mit 
Edem Crit-tat Or liellt oder fett. 

dass Frantretld gegen Deutledtand Ich 
tn dezug auf die Zahl der Nimmst- 
ziere noch immer im Nachteil befinde. 
Jn Deutfchiand tonnnt. wie Gewalt 
austiter aut lieben Mann. in 

»Frerntreieh auf ett Mann ein Unter- 
dslisier. Er teilt weiter neit. das 
IFrauteeiQ heute iidee eine Irneee m 
Motiv Mann Routine-into send 
:tt.000 Mas- soteeetattrupuen see- 
sitat Die Sense-emaer- ssed in 
mild denkest-W ei teitt ad 
werden m lQM O been Ie· 
teilten Der seiest-e idl tx.diefe 
Ultitsesudt is IrIIee III die- 
weth srusmthw effe- hat 
und je Irr-Mist III. 
Hiersein-d en new· 

sehst-W 
hielt-. i 

Unentsthiedm 
Eine Note von General 
H. .. unterwegs. 
O’Shcughuessyk Ansicht. 

Glaubt nick-« dass Hnerta es auf 
ekues « - Konflitt mit ver 
hassen-» Icr Veteinigteu Staa- 
ten automneu lassen wird. —- 

Pråsideat Wilva nach White 
Sulphut Springs, W. Ve» ab- 
peteift -—- Wird erst am Montag 
: .:t«-: der nach der Bunde-s- 
xpuptstuds zurücktritt-tm —- 

Datanb will man schließen, daß» 
in der Kontroverse mit Mexico» 
vytlånfi« ichtfs ienfationelles zu; 
- -«-s« ist. — Schlachtschiffes 
de- swe- det Vereiniqten Staa- T 

ten werden am nächsten Mittwoch 
in Tqmpieo erwartet. 

Stadt Mem-, 18..Apkn. heut-T 
abend-verbreitete sich hier das Ge« 
tücht, das; der provisorische Mast-i 
den« von W- klo, Gen. huerta, nicht 
gen »-: s-; Forderung der Regie- 
rung der beutnigten Staaten nach- I 

gutommen und den Salut siir diel 
amerikanische Flagge morgen abend 

um 6 Uhr in Tampico adzuieuerml 
Der amerikanische ,,charge d’assaires« l Nelsott OW- ughnessy erklärte heute 
aln d« « glaube, hurtia werdel 
na-.,-gcu.-» einen ernsten Konflikt 
mit den Ver. Staaten vermeiden. 

Washington, 18. April. Präsident 
Wilson reiste heute abend um 11 Uhr 
15 Minuten nach White Sulphur 
Springs, W. Va» ab, unt dort seine 
Gattin zu besuchen, mit der er am 

Tit-Fing morgen hierher zurückkehren 

Washington, 18. April. Staats- 
etretiir Brhan erhielt heute turz vor 

« 
itternacht die Nachricht, daß eine 

wichtige T sie der Regierung von 

Mextlo an die Re ierung in Was - 

ington unterwegs -i,t. Staatksetretar 
Bryan erklärte heute nacht, daß er 

nicht die geringste Ahnung habe, ina- 
diese Note enthalte. Er gab aber 
allen Angestellten im Staatödepartess 

kment den Befehl, daß sie die ganze 
Nacht aus ihrem Posten zu bleiben 
hätten, um Zitphekdepeschen, die with- 
rend der Nacht einlausen, sosori zu 
entzissern. 

An Bord des Bandes Schlacht- 
schisses «Artansas« aus funtenteles 

Fraphisehem Wege via Jupiter, lo- 
ida, 18. April. Die Schlachtsehsse, 

die unter dem Oberbesehl des Kontre 
Admirals Badger stehen, sehen ihre 

ahrt nach den mexitanischen Gen-äs- 
»n fort- 

Kontre Admiral rant g. Fletcher, l 
der die Kriegsschis e in era Eruz 
besehli t, hat von Washington die Anweisung erhalten, daß r am 22. 
April dem Schlachtschiff »Arlansas« 
und den anderen nach mexilanischen 
cewässern beorderten Schlachtschtssen 
entgegen sahren soli- 

Washington, 18. April. Präsident 
’Wil on hat strenges Stillschweigen 
dar der beobachten was er dem Kon- 

4greß am Montag empfehlen will, 
itvenn General Duerta bis morgen 
Fahend die amerikanische Flagge in 
LTatnpico nicht lalutiert. Heute abend 
Jtvurde hier an maßgebender Stelle 
jhehauptet, daß der Präsident sich 
Hinter keinen Umständen dazu verste- 
’hen wird, weiteren Vorschlägen Duer- itat Gehör zu schenken. Führer der 
Fdeiden Parteien in den Däusern 

des Kpngresses erklärten heute abend 
mit großem Nachdruch dass der Fon- 
greh den Präsidenten in seinem Vor- 

ehen gdeegen Mexico unterstiiden wird. 
er molratisrhe Bundeesenatoe 

Jehn Sharp Willtame sa te heute 
betreffs der metilanischen age spl- 
gendee: »Seit-it die Geduld des ame- 
ritaniichen Bettes hat eine Grenze. 
nnd diese Grenze ist sent erreicht.« 

Washington IS. April. Bundes- 
Ienatoe Ghin-ein der temporäre Vor- 
siser des Meteiemiteee siir Ins-s wartige Vesiehn en. hatte heute 
abend eine lan e enterene mit dem s 

Bräsidenten un den Mitgliedern des 
adtnetie. sie er nach It Uhr das 

Weise ne verlieh. sagte er: .Mee 
ist ensr emsieltend.« 

El Gese. Fern-. ts. IneiL Ins 
sie-Im wurde heute ist-end hier se- 
ines-ex das die Ostia-isten siedel- 
ies untre der Misere- dee segnete 
Knie Stett-me- in e Wisse see 

ten-de des-an Ise eine euekwo 
ans bestehende Ist-innre m Ie- 

timiuaimeees seit-et to- si- m 
nei- gen mit se 

das s eitle inde. Mittei. 

W cease-eise- Ine tm 
III »Herr-isten VO- 

Uejimesgeienem hatten txt-leere 
stets-h sitt-I W Ietttteien de- 

Ieee h free-ei sem- htmx ein 
ins-« eiee Oberstentnust eis Wie- 

IIs· M hehre Miene-. 
Wiss-up sssssssw « «- 

» sei Ie- eese R. Ists die ere- 
i. Inst Biene- Uedtee tu 

stehe- sie OMI seist-e- 
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sus- 
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Gerade erhalten s 
eine große Frühjahrs-Aiiswahl in Rings, welche jetzt 
jetzt zur Ansicht vorliegt. 

Es ist die größte Auswahl von Rings welche je- 
mals in Bloomfield gesehm ist« von den billigsten bis 
zn den tenersten. Unsere Preise sind niedrig, ja sogar 
niedriger als sonstwo. 

Unserer Vorrat an Möbeln ist anch sehr groß nnd 
wir können in jeder Beziehung zn Diensten stehen. 

Linolenm 
Jetzt ist die Zeit da Linolenin gelegt werden soll. 

» 
Sprecht vor nnd sehnen-h die v«·1«schiedenen Sorten an. 

B.(J.P1Klsjs(301"kp 

Möbelhändler nnd 
Leichenbestatter 

Store Phone A-6 Residenz Phoiie L-6 

Capimc 825,000.00 itehciichuiz usw Profit «10,000.00 

Citizens Stute Bank 
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Deponirt euer Geld mit ung. 

III- 

Wir zahlen 5 Prozent auf ZeifEinlageü 
·-(77—-—-—0-———J-s" 

Form Anteil-en eine Spezialität 
-—- 
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Eduatd Neuem-, Präsident 
W « 

C. H. Neuen-d, YFFHPFJÆ 
E. H. Madam Kassierer H. F. Friedrichs-, Oilfssskass 
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Henry Hohnholt, 
4 stil- Iskills m I M 
W m Ins-Held 

Ehe City 
« 

Mem Mart-IN - 

W 

ludw.Volpp, Eigenthümer 
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sent-eh III-tm Mis- Imi si- 
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Dr. Z. Y. Zettel 
Z a h n a r z t 

Office über Faruners C- Mer- 
chants Stute Bank. Pboue 75 
Bloomfield Nebraska. 

Keine Arbeit am Sonntag 

Dr. Gr. E. Petexs 
Arzt und Wundern, 

Ofsice über dem Cornet Drug Store 
Telephone IM« 

Anfragen wetbenpünktlich beantwort- 

Tag und Nacht. 
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HOSTETTLER REsTAURANT. 
Farmers Hauptquartter 

Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
Frucht und Zucker-waren 

» Zigarren 
III-It herein und werdet bekannt. Ihr seid 

willkommm 

I-Q-- ---O--L--O--IUSI--I-AO A 

-
-
-
—

-
-
-
-
-
 

W 
Museum-U 

Ins- sen-its 
und Mem-H do- ». Ihm t-« minimsmt Vom m Wem-Am 

Im- uu Ists-n zu unreif-Gut 

MO Auge-am 
Jst Cis Ha Jst-n Findung m 

Hub-Utah- III Mike um«-I 
N is M Ist DIMOI pfui-l U- 
m sum- Iomsh t- Euch-. 
ins-Im um- 

cis-Ost Its-It Intu- tss Its uns-mou- »Ist 
dis- IOI InsHSmpnz Wiss m Eis-m km Beim Music-nim- 

Iidsn IOI Humg »Oh- m use knqu Wo S du«- nzmis m 

Qissi IOIOOI III-I UND III-mit Ins-I tin Ins m- ass-Humans Do 
U II II. III M M Des-m sicht. Kam-I Im N Ums . 

W 


